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Gott eine Heimat geben 
 

In unserer Gemeinde wird jetzt wieder 
viel geprobt f¿r das Weihnachtsmusi-
cal am Heiligen Abend. Ich bin schon 
gespannt, was es diesmal wird. 
 
Ich habe gerade von einem Spiel gele-
sen, da musste ich erstmal lachen. 
Stellen Sie sich folgendes vor: Maria 
und Josef ziehen durch Betlehem und 
klopfen an viele T¿ren, um endlich 
eine Unterkunft zu finden. Kleine Wir-
tinnen und Wirte haben ihren SpaÇ 
daran, grauslich und abweisend zu 
sein und Schauspieltalent zu bewei-
sen. Und dann kommt das Paar zu 
einem Sensibelchen. Der bringt alles 
durcheinander. Er zºgert und zºgert. 
Maria hat so lieb geguckt. Josef hat so 
dringlich gebeten! Er druckst herum, 
dass man denkt, er hªtte den Text 
vergessen. Dann kommt: ĂNa gut, in 
meinem eigenen Zimmer wªre noch 
Platz!ñ 
Ein ganz anderer Blick ï oder? Mich 
hat das auch nachdenklich gemacht. 
Wenn wir Krippenspiele gucken, dann 
kennen wir die Geschichte ja schon. 
Sie sagt uns sehr deutlich, dass Jesus 
schon abgelehnt wurde, als er noch 
ganz klein war. 
Er kam aus Gottes Ewigkeit um in die-
ser Welt zu sein. Er suchte Heimat bei 
den Menschen. Aber er bekam sie 
nicht. Er kam auch, um Heimat zu ge-
ben und die Ewigkeit aufzuschlieÇen. 
Das war ein Weg, der von Anfang an 
schwer war. Aber er steckte auch vol-
ler Wunder und voller Segen. 
Ist es nicht wunderbar, wie die Ewig-
keit Menschen ber¿hren kann in der 
dunkelsten Zeit? Wie so ein kleiner 
Knirps schon sp¿rt: So geht es nicht, 
ich muss selbst etwas tun. Ich kann ja 
mein Zimmer teilen. 
 

Wie Menschen 
getrºstet und er-
mutigt werden, 
weil Gott uns im 
Leben nicht allein 
lªsst. Ich kann ihn 
ja in mein Herz 
lassen und mich 
in der Lebensf¿hrung an ihm orientie-
ren. Es ist Zeit f¿r Barmherzigkeit, die 
an die Ewigkeit heranf¿hrt.  
Bei Jesaja  58,7 steht: 
ĂBrich dem Hungrigen dein Brot, 
und die im Elend ohne Obdach 
sind, f¿hre ins Haus! Wenn du ei-
nen nackt siehst, so kleide ihn, und 
entzieh dich nicht deinem Fleisch 
und Blut.ñ 
Wenn man dies in grºÇerem Zusam-
menhang liest, scheint die Hinwen-
dung zum Nªchsten geradezu der 
Weg zu sein, der zu Gott selbst f¿hrt. 
Umgekehrt ist es so, dass, wer un-
barmherzig handelt und sich nicht f¿r 
das Leid anderer Menschen ºffnet, 
sich den Weg zu Gott versperrt. Es ist 
wie ein Hindernis, das nicht zu ¿ber-
winden ist. Das kein Licht durchlªsst 
an dunkle Orte. 
Im Februar 2016 zeigten die Nachrich-
ten Bilder von einem Bus mit Fl¿chtlin-
gen, der eine zugewiesene Unterkunft 
ansteuerte. Dort hatten sich schon 
Menschen versammelt, die sie erwar-
teten ï aber nicht, um die zu begr¿-
Çen, die heimatlos geworden waren, 
sondern um sie zu verjagen. Sie 
schrien und drohten! Angst machte 
sich breit. Was wird uns, die wir hier 
Schutz suchen, passieren? Niemand 
ist da, der die Gefl¿chteten beh¿tet, 
der sein Antlitz erhebt und sie willkom-
men heiÇt, der den Frieden mit ihnen 
teilen will, in dem wir leben d¿rfen. 
Geballte Fªuste wiesen dort dem Him-
mel die T¿r.  
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AUF EIN WORT 

Susanne Otto-Kempermann 
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Im Oktober 2019 zeigt sich bei einem 
Anschlag gegen Juden an ihrem 
hºchsten Feiertag mitten in Deutsch-
land, dass der Rassenhass immer 
noch sehr viele Wurzeln hat und treibt. 
Das hat viele Menschen ersch¿ttert 
und aufgeweckt. ĂNie wieder!ñ Wir ste-
hen auf, wir sagen Ăneinñ, wir stehen 
f¿r Gemeinschaft, Demokratie und 
Frieden zusammen.   
Es ist Gottes Anspruch, seine Zumu-
tung und seine grºÇte Liebe, dass wir 
eine Menschenfamilie werden sollen, 
in der jedes Kind, das geboren wird, 
aufgenommen wird, wie eigen Fleisch 
und Blut.  
Ist das eine Utopie ohne Ort auf dieser 
Erde? Auch wenn es so wªre: Sie auf-
zugeben hieÇe, Gott den Weg zu ver-
sperren. Doch es gibt sie, die Momen-
te, wo wir sp¿ren: Hier ber¿hren sich 
Himmel und Erde. Gott ist nahe. Er 
wirkt unter uns. Gott wirkt durch Men-
schen, die an seinem Reich bauen, 
indem sie alle Menschen lieben. Sol-
chen Segen aufzusp¿ren bedeutet, 
Gott heute und hier eine Heimat zu 
geben.  
Zu glauben, motiviert und segnet! 
Dann trauen wir Gott zu, dass er auch 
aus dem Bºsesten Gutes entstehen 
lassen kann und will (Bonhoeffer) und 
uns, dass wir eine gemeinsame Zu-
kunft haben, und Geschwister sind. 
 
Die Jahreslosung f¿r 2020 lautet:  

ĂIch glaube, hilf meinem  
Unglauben!ñ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich fand das Foto mit dem segnenden 
Christus sehr ansprechend. Ist es 
nicht so, dass Christus denen Hilfe 
und Heimat bietet, die sich auf ihn ein-
lassen? 
 
Gesegnet wird, wer sich auf seinen 
Anspruch einlªsst. Glauben bringt Se-
gen, denn er gibt Gott eine Heimat.  
Wer glaubt, ist nie allein. Er bekommt 
in aller Unsicherheit oder Not die Hand 
Gottes gereicht, die ihn hªlt und auch 
f¿hrt. 
Petrus zum Beispiel, als er doch nicht 
mehr ¿ber das Wasser laufen konnte, 
als er zweifelte und versank. Der Vater 
des kranken Kindes z.B., der nur da-
rum bat glauben zu kºnnen. Er war tief 
ber¿hrt und erlebte die Heilung seines 
Sohnes. 
 
Wie sehr ist Glauben im Leben drin? 
Trauen wir ihm etwas zu? Riskieren 
wir auch mal was? Uns selbst? Inves-
tieren wir Liebe? Was zªhlt eigentlich 
wirklich? Wer glaubt, ist auch deshalb 
nicht allein, weil Glaube Gemeinschaft 
bewirkt. Das stªrkt und ermutigt im 
Leben. Dann, wenn es darauf an-
kommt, sich gerade zu machen und 
f¿r seine Ideale, f¿r seine Hoffnung 
und den Frieden einzustehen. Dann, 
wenn es drauf ankommt, Liebe zu le-
ben. Dann, wenn es drauf ankommt 
Liebe zu erfahren. Weil es vielleicht 
gerade dunkel und traurig ausschaut. 
Gott kommt zu uns!  
 
In diesem Sinne  
w¿nsche ich  
gesegnete Weihnachten  
und  
ein gutes neues Jahr!  
 
Pastorin 
Susanne Otto-Kempermann 
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IMPRESSUM 
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Redaktion:  Peter Clausen, Sabine Rink, Susanne Otto-Kempermann 

Layout:  Sabine Rink, Thore Sommer 

Titelfoto:  Peter Clausen 

Fotos:   gemeindebrief.de; N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de 

Weltgebetstag  
Freitag, 6.  Mªrz 2020, 18 Uhr 
KATHOLISCHE KIRCHE ST. MARIEN 
FINNISCHE ALLEE, HOHENLOCKSTEDT 

(weitere Infos im nªchsten Gemeindebrief) 

ALLIANZGEBETSWOCHE 2020 
THEMA: WO GEH¥RE ICH HIN? 
15. Januar: Freie Ev. Gemeinde, Breite Str.  
16. Januar: Freie Ev. Gemeinde, Breite Str.  
17. Januar: Gemeindehaus bei der Kirche  
Jeweils um 20 Uhr  

Der Himmel ist unfassbar schºn 
Carmen Paul  ist erfolgreiche Geschªftsfrau.  
Mit dem Glauben an Gott hat sie wenig zu tun.  
Das ªndert sich aber, als sie nach einem, schweren 
Unfall ein Nahtoderlebnis hat.  
Sie sagt:  
ñDas hat alles ¿bertroffen,  
was ich bisher erlebt habe.ñ 

Vortrag von Carmen Paul am 27. Mªrz  
Alle weiteren Infos folgen! 

TERMINE 2020 



NACHMITTAGE (NICHT NUR) F¦R  LTERE MENSCHEN 
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Wir treffen uns einmal im Monat um 15 Uhr im Gemeindehaus bei der Kirche. Zu 
Beginn ist Zeit zum Klºnen bei Kaffee und Kuchen, denn in Gemeinschaft 
schmeckt und redet es sich einfach besser. Eine biblische Besinnung und die 
folgenden Themen laden zum Nachdenken, Hingucken und Mitmachen ein. 

 
MITTWOCH, 11. DEZEMBER : WIR FEIERN ADVENT 
Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest wollen wir  
gem¿tlich zusammen sein bei Stollen und Gebªck,  
Geschichten hºren und Lieder singen.  
Ein bisschen Sternenglanz und Weihnachtsfreude und 
frohe Erwartung soll in unsere Mitte kommen. 
 

 
MITTWOCH, 22. JANUAR: SICH REGEN BRINGT SEGEN 
Ein Bewegungsnachmittag: Bªlle, T¿cher, Bewegungsspiele, Stuhlgymnastik. 
Mit Spiel und SpaÇ wollen wir in das neue Jahr gehen. Sich auf die Gemein-
schaft und auf Gott auszurichten gehºrt dazu.  
Wir freuen uns auf einen vielseitigen Nachmittag.  
 

MITTWOCH, 19. FEBRUAR: GEFL¦GELTE WORTE    
Ber¿hmte Worte ber¿hmter Menschen. Wir beschªftigen uns mit Redensarten 
aus der Geschichte. Wir erzªhlen uns aus dem eigenen Leben. Wer mºchte, 
kann auch kreativ werden und Spr¿che kolorieren. Ein Gesprªchsnachmittag mit 
vielen Facetten. 

Es freuen sich auf Sie    

Pastorin Susanne Otto - Kempermann  

Irmgard Walz und das Team  

  

N ÄCHSTER  SENIORENGEBURTSTAGSKAFFEE  
 

Wir laden Sie und eine Begleitperson zu einem festlichen 
Programm ein, wenn Sie im letzten Vierteljahr 75 Jahre oder 
ªlter geworden sind. Beginn ist um 15 Uhr. 
Bitte melden Sie sich bis zum  06. Januar 2020 
im Kirchenb¿ro Tel.: 370 45 24. Vielen Dank! 

Pastorin Susanne Otto-Kempermann und Team 
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 KIRCHENMUSIK 

TEN¥RE4YOU 
Ein atemberaubendes Gesangerlebnis mit bekannten Songs 
Am  

SONNTAG, 19. JANUAR UM 17 UHR  
 

sind die Tenºre4You bei uns zu Gast. Sie prªsentieren die perfekte  
Pop-Klassik Mischung mit grandiosem, erstklassigen Live-Gesang in italieni-
schem Gesangsstil. 

Toni di Napoli glªnzt facettenreich mit seiner unver-
wechselbaren, an die Sonne Italiens erinnernde Stim-
me. Solo-Auftritte bei Filmï Festival in Venedig, meh-
reren Produktionen mit bekannten K¿nstlern wie Hel-
mut Lotti sowie TV Auftritte etablierten ihn in der euro-
pªischen Musikszene. 

Pietro Pato interpretiert gef¿hlvoll und ausdrucksstark mit 
warmer, weicher Stimme Welthits der Popmusik.  
Bei Gospels; Spirituals, Soul und Blues ist er jedoch in 
seinem wahren Element. Bis heute blickt er auf  35 erste 
Plªtze bei Festivals und 5 Grand PrixðTeilnahmen in Eu-
ropa zur¿ck. 
 

Der Eintritt  betrªgt im VVK (Kirchenb¿ro) 19,50 ú 
an der Abendkasse 21,00 ú. 

TAKTVOLL  
DURCH DIE WEIHNACHTSZEIT 
Unsere Orgel ist in die Jahre gekom-
men. Es steht eine umfangreiche Reini-
gung an sowie einige Sanierungsarbei-
ten. Da das Instrument auseinanderge-
baut werden muss und alle Arbeiten 
aufwªndig sind, betrªgt der Preis ca. 
24.000 ú. Neben dem Geld, das wir zur 
Verf¿gung haben, sind wir auf Spenden 
angewiesen. Deshalb soll zu Beginn 
des neuen Kirchenjahres eine Aktion 
gestartet werden. Wir wollen Takte aus 
einem Orgelst¿ck f¿r je 5 ú verkaufen.  

In den Gottesdiensten der Weihnachts-
zeit  (1.und 2. Advent und alle Weih-
nachtsgottesdienste bis ins neue Jahr) 
soll das Orgelwerk BWV 541  Praeludi-
um und Fuge in G-Dur von J.S. Bach 
erklingen, und zwar immer so viele 
Takte, wie wir verkauft haben.  Wir hof-
fen, dass  am Sonntag, 5. Januar alle 
Takte verkauft sein werden, so dass 
dann das ganze Orgelwerk zu hºren 
sein wird. Die Takte kann man erwer-
ben im Kirchenb¿ro, in den Musikgrup-
pen sowie nach dem Gottesdienst. 

 
Kerrin Otte 
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NEUES AUS DER KINDERï UND JUGENDARBEIT 
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Bild: 1001FreeDownloads.com  

Jugo in Holo 

13:  Dezember 2019 

Einlass:  19 Uhr 
Beginn:  19:30 Uhr 

Kirche Hohenlockstedt 

Finnische Allee 27 

JugendGottesdienst 
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FRAUEN-KLEIDER-MARKT 

FR¦HLING/SOMMER 

SAMSTAG, 14. M RZ 2020 

9 - 14 UHR 

IM GEMEINDEHAUS BEI DER KIRCHE 

 

Gut erhaltene und sortierte Kleidung, B¿cher,  Schmuck, Schuhe, Sportzeug.  
10 % des Erlºses erhªlt die Kirchengemeinde als Spende. 

INFO UND ANMELDUNG:  
DIENSTAG, 25. FEBR.,  15-17 UHR BEI BRUNHILD  RINK, TEL. 04826-3503 

KLEIDERSPENDE 
 

KLEIDERðSCHUHEðHAUSHALTSW SCHE 
 

DRINGEND BEN¥TIGT WIRD  
AUCH KINDERKLEIDUNG 

 
FREITAG , 31. JANUARðSONNTAG, 2. FEBRUAR   

SAMMELSTELLE:  

NEUES GEMEINDEHAUS 

FINNISCHE ALLEE 29 

Kleidung f¿r Fr¿hling und Sommer sowie Spielzeug,  B¿cher, Kinderwagen,        

Autositze, Fahrrªder und vieles mehr. F¿r Brºtchen, Kaffee und Kuchen  ist ge-

sorgt (auch zum Mitnehmen).   

10 % des Erlºses erhªlt die Kirchengemeinde als Spende. 

     Herzlichen Dank an alle Helfer/innen! 

INFO UND TELEFONISCHE ANMELDUNG: 

DIENSTAG, 11. FEBR.,  15-17 UHR  BEI BRUNHILD RINK, TEL. 04826-3503 

KINDER-KLEIDER-MARKT 

SAMSTAG, 22. FEBRUAR 2020 

9 - 14 UHR 

GEMEINDEHAUS BEI DER KIRCHE 

UND NEUES GEMEINDEHAUS 

SECOUND-HAND-M RKTE 
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GOTTESDIENSTE 
SONNTAGS 10 UHR MIT KINDERBETREUUNG 

JANUAR 
05.01. Gottesdienst  mit Segnung   P. Otto-Kempermann 
12.01. Gottesdienst  -Taufe mºglich-   P. Clausen 
19.01. Gottesdienst      P. Clausen  
26.01. Gottesdienst  mit Abendmahl   P. Otto-Kempermann  

DEZEMBER 
01.12. Gottesdienst         P. Clausen 
08.12. Gottesdienst (Mittagessen nach dem Gottesdienst) P. Clausen 
13.12 19.30 JUGO         Jugendreferent Henrik Stiens 
15.12. Gottesdienst mit Taufe        P. Otto-Kempermann 
22.12. Gottesdienst im Gemeindehaus b.d. Kirche     P. Otto-Kempermann 
   

  HEILIG ABEND 

15.00 Uhr  Weihnachtsmusical   
  P. Clausen/Henrik Stiens 
16.30 Uhr  Weihnachtsmusical   
  P. Clausen/Henrik Stiens 
23.00 Uhr  Christmette    
  P. Otto-Kempermann 
 

25.12. Gottesdienst     P. Clausen 
26.12. Kein Gottesdienst  
29.12. Gottesdienst mit Abendmahl    P. Otto-Kempermann 
31.12. 16 Uhr Jahresschlussandacht   Hans-Georg Schwarz  

FEBRUAR 
02.02. Gottesdienst  mit Segnung   P. Clausen 
09.02. Gottesdienst  -Taufe mºglich-   P. Clausen 
16.02. Gottesdienst      P. Clausen  
23.02. Gottesdienst mit Abendmahl   P. Otto-Kempermann  
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BANKVERBINDUNG: 
Kto. 7132549, BLZ 222 900 31, Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe 

IBAN DE 36 2229 0031 0007 1325 49           BIC GENODEF1VIT 

Bitte Name, Anschrift und den Verwendungszweck angeben. 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahrgªnge 1969 und 1970 
sind herzlich eingeladen zur Feier der ĂGoldenen Konfirmationñ am 

Sonntag, 20. September 2020 
Eine persºnliche Einladung wird noch verschickt, sofern die Anschriften 
und Ehenamen ermittelt werden kºnnen.  
Leider fehlen uns noch die Anschriften von folgenden Personen: 
Jahrgang 1969 
Roswitha Bracker, Bernd Fischer, Frauke Fuhlendorf, Rosemarie Jendreizik,               
Michael Knop, Arno Kºhn, Thorsten Kºthe, Klaus-Otto Kruse, Reinhard Pieper,         
Heinz-G¿nter Rex, Sabine Rohwer, Helfried Schaefer, Wolfgang Schmidt,  Olaf Sohn, 
Peter Spengler, Hans-Peter Stªcker, Carola Struve. 

Jahrgang 1970 
Volker Albrecht, Herbert Brammann, Heidemarie Feldt, Udo Fischer, Claus Josuweit,  
Cornelia Laue, Karin Rohwer,  Norbert Schulz, Helmut St¿ben, R¿diger Tiede,           
Reinhold Weyrich  

F¥RDERVEREIN F¦R KIRCHENMUSIK 
 

1. VORSITZENDER   2. VORSITZENDE 

JAN KEMPERMANN   CHRIS JABUSCH 
    0 48 26 - 83 27 
 

BANKVERBINDUNG: 
KONTO-NR. 6438156, BLZ 520 604 10, EVANGELISCHE BANK 
IBAN:  DE 34 5206 0410 0006 4381 56 
BIC:  GENODEF1EK1 

GOLDENE KONFIRMATION 2020 
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ESSEN IN GEMEINSCHAFT  
Gemeindehaus bei der Kirche 
Finnische Allee 27 

TERMINE: 
Samstag, 14. Dezember,   12 Uhr 
Samstag, 25. Januar,         12 Uhr 
Samstag, 29. Februar,       12 Uhr 
Es ist schºn gemeinsam zu essen.  
Wªre es nicht gut einen Ort zu haben 
wo man das tun kann? Deshalb bieten 
wir am letzten Samstag im Monat ein 
kostenloses Mittagessen im Gemein-
dehaus bei der Kirche an.  
AnschlieÇend ist noch Zeit weiter zu 
klºnen und zusammen zu sein. 
 
Herzlich eingeladen sind alle, die gern 
in Gesellschaft essen sowie Menschen, 
die nur wenig Einkommen zur Verf¿-
gung haben. 
 

F¿r die Planung bitten wir  
(wenn mºglich) um Anmeldung.  
Aber auch ohne Anmeldung sind Sie 
herzlich willkommen. 
Info und Anmeldung: 
Ute und Thomas Zºller und Team 
Tel. 04826-5019 
oder Kirchenb¿ro 04826-3704524 

  NEU: LIEBER GEMEINSAM STATT EINSAM 
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Gutes gesundes Brot ist ein Grund-
nahrungsmittel. Seit fast 40 Jahre  
backe ich unser Brot selbst. Nun biete 
ich einen Brotbackkurs an. 
 
Wir lernen in zwei einfachen Schritten, 
Brot aus frisch gemahlenem Biomehl 
herzustellen. 
 
Neben verschiedenen Brotsorten gibt 
es auch ein selbst hergestelltes 
Frischkornm¿sli und Kuchen aus Voll-
kornweizen. Das werden wir gemein-
sam prob²eren, so dass auf das Fr¿h-
st¿ck zu Hause verzichtet werden 
kann. AuÇerdem gibt es viele Rezepte 
und Informationen zu diesem Thema. 
 
Jeder Teilnehmer kann Grundansatz 
mit nach Hause nehmen, damit das 
Brot backen auch zu Hause klappt. 
 

Alle, die Freude daran haben, einmal 
auszuprobieren, wie leicht es ist, 
selbst  Brot zu backen lade, ich ganz 
herzlich zu diesem Vormittag ein. 
 
Termin: Samstag, 11. Januar 2020 
Zeit:    9 Uhrð ca. 12 Uhr 
Ort:  Gemeindehaus bei der Kirche 
Kosten: 10 Euro 
Anmeldung bis zum 6.Januar  
Britta Clausen, Tel. 04826/370441 

BIO-BROT BACKEN 



KFZKFZ -- ServiceService   
Ralf und Nacera BoehmRalf und Nacera Boehm   

  

Ihre Spezialisten für: Ihre Spezialisten für:   

KFZKFZ -- Reparaturen aller FabrikateReparaturen aller Fabrikate   

Inspektionen, KlimaserviceInspektionen, Klimaservice   

UnfallreparaturenUnfallreparaturen   

Problemlose Schadensabwicklung mit fast allenProblemlose Schadensabwicklung mit fast allen   

VersicherungenVersicherungen   
  

Hohenlockstedter Str. 17     25551 LohbarbekHohenlockstedter Str. 17     25551 Lohbarbek   

Telefon 0 48 26 / 9 39Telefon 0 48 26 / 9 39   
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